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Der Ewige spricht 
 

Nur wer ohne Bild, Er/Sie schaut die wahre Wirklichkeit 
  

Die vermeintliche Unfehlbarkeit des Westens, 
Sie beherbergt das weiteste Armageddon 

 
  
zu Milena Jesenská 
  
zu Deinem Ausspruch, heute im ZDF-Text, Tafel 550: 
  

Wenn man zwei oder drei Menschen hat, aber was sage ich denn, wenn man nur einen einzigen Menschen hat, 
gegenüber den man schwach, armselig und zerknirscht sein darf und der einem dafür nicht weh tut, dann ist man 
reich.  
  

Ich sage Dir 
  
Der Mensch weiß kaum, was Stärke ist und was Schwäche.  
  
Also 
  
Inhalt und Gewicht, also wahre Größe und Stärke, diese finden sich nicht in der Zeit, sondern einzig im Geist des 
Ewigen, also im Ganzheitlichen, Unteilbaren, Unterschiedslosen und Unverrückbaren. Der Souverän kennt keinen Feind, 
sondern ist ein umfassender und All-einender Freund.  
  
Die Wellen eines Ozeans bekämpfen sich nicht. Sie sind von einer Kraft getragen, diese unbezwingbar ist. Jede Welle 
ist, weil sie nimmer den Ozean verlässt. Sie wohnt in der Kraft der Ganzheit, und lebt somit ewig in einer gegebenen 
Wiederkehr und deren heiligen Geborgenheit! Dies ist das wahre Geheimnis des Lebens und des umfassenden Friedens. 
Ein fürwahr unermesslicher Reichtum! 
  
Die Zeit jedoch definiert einen Ungeist, dieser im Widerspruch zum Ewigen steht, sich größer wähnt und stärker, und 
doch vergänglich ist. Die Zeit definiert Furcht, Verdrängung und Flucht, hier Schwäche, Tollheit, Willkür, Rechthaberei 
und Unbelehrbarkeit vorherrschen. Einzig der Schwache bedient sich der Waffe. Gewalttätigkeit ist stets und 
ausnahmslos die denkbar weiteste Schwäche des Menschen.  
  
Innezuhalten ist daher niemals eine Schwäche, sondern die Hinwendung zur Stärke des Größeren. Einsicht, also 
Kapitulation, ist somit niemals eine Schwäche, vielmehr der Mut zur Demut, diese stärker ist als jede Waffe, JA, 
mächtiger, denn alle Waffen es jemals geschlossen sein könnten. 
  
Eine Welle, diese den Ozean verlässt, sie versickert im Sand und kehrt nimmer zurück in ihren Schoß. 
  
Warum sollte die Welle also den Ozean fürchten? 
  
Dein Mann muss mich nicht fürchten, sondern sein Weiter-So! Ich bin um zu heilen, nicht um zu verletzen und weh zu 
tun. Er muss kapitulieren, dass er in den Schoß zurückkehren kann! Nicht wird er verlieren, wenn er meinem Wort 
folgt! 
  
Ich bin ein Liebender, ein Wissender, ein Sehender und ein Umfassender. Ich bin ein Ozean und weiß um jede Welle. 
 
Und ich grüße alle Freunde der Aufklärung, des Lichts, der Wahrheit, des Lebens, des Heils und der Freude. 
 
 

 
 
 
 



Ich bin die Aufklärung jenseits und bevor aller Vernunft, und reiche weiter, denn alle Horizonte. Ich beinhalte, definiere 
und bezeuge die universelle Leere bevor aller Worte und Namen, und offenbare somit den einen, einzigen und heilen 
Geist des raum- und zeitlosen Seins, den heiligen Schoß allen Lebens. 
 

Und ruhe ich im Staub, dessen kleinstes Korn ich durchschritt, um des Ewigen Schoß zu erreichen, hierin anzukommen, 
mich mit IHM zu erheben und seinem Ruf zu folgen. Und also bin ich EINS in Vater und Mutter, und in Ewigkeit! 
Und bin ich aus der Welt, dass diese nicht in mir ist. Und weder fürchte ich Euch noch teile ich Eure Furcht mit Euch! 
 

Und also sage ich Euch 
 

Einzig die Wahrheit eint. Und wo die Wahrheit eint, hier ist kein Aushalten, kein Ertragen, kein Erdulden, kein 
Einstecken, kein Hinnehmen, keine Toleranz, kein Schlucken, kein Erleiden und kein Verschmerzen. JA, hier heißt 
Jeder und Jede in EINEM Getragen, Geliebt, Anerkannt und Umarmt.  
 

Wahrlich, Wahrlich, Wahrlich offenbare und bezeuge ich dem globalen Kollektiv aller Völker und Nationen 
 

Alles verkehrt sich, was nicht dem Heil dient. Der Mensch ist nicht Maßstab. Das Sein entäußert sich allem Selbst, 
weidet im Licht, bedarf weder Schein noch Haben und überdauert aller Tollheit Schall und Rauch. Eine Persönlichkeit 
ist nur, wer keine hat. Groß und mächtig ist einzig, was nicht greifbar alles umfasst! Weisheit heißt größer denn Geduld. 
Genugtuung reicht weiter, denn Zeitgeist, Rechthaberei und Unbelehrbarkeit. Des Lebens Schoß beinhaltet Freude und 
Glückseligkeit, fürwahr zeitlos im Gegenüber von Geburt, Werden und Tod. Horizont ist immer Horizont des Kleineren. 
 

Weder Namen noch Titel heißen inhaltlicher und gewichtiger, denn das Rückgrat einer aufrichtig-aufrechten Haltung. 
Dogmen, Normen und Regeln bedürfen den Kadavergehorsam der Unmündigen und Orientierungslosen. Der Mündige 
jedoch steht felsig auf der Erde, wandelt standhaft und ungefährdet im Geist des Ewigen, und abweicht nimmer vom 
lichten Weg! Namenlos ist jenes Größte, dieses im Kleinsten wohnt, dass den uferlosen Himmel nur erreicht, wer das 
Staubkorn durchschreitet.   
 

Die Vorsehung ist größer und reicht weiter, denn jede Religion. Religion ist Schuhwerk, nimmer der Pfad. Mit falschem 
Rüstzeug findet sich nimmer des Steiges Eingang. Lüge, Münze, Waffe, Gewalt, Unwissenheit und Glaube sind für jede 
Religion, Ja, für jede Spiritualität, eine fürwahr unüberwindbare Schranke auf dem heiligen Fußweg des Ewigen. Die 
Wahrheit verschießt nimmer ihr unbezwingbares Pulver, sondern weiß mit ihrer lichten und siegesgewissen Weisheit 
jedes Bollwerk zu sprengen und einzureißen.  
 

Mein Wort gilt im uferlosen Himmel des einzigen und heiligen Universums, in dessen Schoß die zeitlose Erde gebettet. 
 

Und ich lüge nicht. Ich lüge niemals und nimmer! Und ich öffne gewiss jedem, dieser an meine Tür klopft. Jedem! 
 

Und redet Euch nicht ein bzw. lasst Euch nicht einreden, dass dies hier eine Hassbotschaft sei. In mir ist kein Hass, 
nicht eine Spur des Hasses und dessen Auswüchse. Nicht einmal der Nährboden des Hasses findet sich bei mir. 
 

Schaut her und hört 
 

Alles gehört Allen. Und weil es so ist, weil es ewig-unabänderbar so ist, dass Alles Allen gehört, daher kann Niemand 
etwas verkaufen und Keiner etwas kaufen. Also, Alles gehört ALLEN.  
 

Und steht es hier Geschrieben für die Ewigkeit 
 

Und ist es dem Volk der Deutschen, wie auch dem globalen Kollektiv aller Völker und Nationen, als Heilige Vorsehung 
offenbart und bezeugt, als Botschaft der Aufklärung, der Wahrheit, der Befreiung und des Heils. Einzig die Umkehr hin 
zu Sein und Leben, also die Hinwendung zum Wesen der zeitlosen Natur, einzig dieser innere Weg reicht Durchgehen 
und Überstehen. Und gibt es hierzu keine Alternative der heilenden Transformation. Weder im Himmel noch auf Erden. 
 

 

Und verkünde ich hier die Charta allen globalen Widerstandes, gegen die heillose Willkür aller politisch-religiösen Elite. 
 

Leben und Liebe genügen 

weil/because 

Life and Love are enough 
 

 
Ich Bin  
der Auferstandene, Namenlose, nicht Nennbare, Ganzheitliche und Unterschiedslose  
Antisemit, Antichrist und Antikapitalist  
Gerhard olinczuk treustedt  
Gallin, 10.08.2022  
 


